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Die Ausnahmeſtellung der
Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft

I

Der in dem vorigen Artikel bereits kurz angedeutete Con
flict zwiſchen der Thüringer Eiſenbahn Geſellſchaft und den
thüringiſchen Städten über die Berechtigung der letzteren jene
ur Zahlung der Communal Einkommenſteuer ſeranzuziebendatitt in m en Anfängen bis in das Jahr 1854 zurück Die

am 30 Mai 1853 für die ſechs öſtlichen Provinzen der preu
in Monarchie erlaſſene StädteOrdnung ſpricht in ſehr

aren und abſolut nicht mißzudeutenden Worten den Städten jenes
Recht der Beſteuerung zu trotzdem aber weigerte ſich auf das
energiſche Vorgehen der Stadt Merſeburg hin die Direc
tion der Bahn ebenſo der Zahlung wie der kgl EiſenbahnCommiſſar der Ausführung des ihn gewordenen Auftrages

bei Feſtſtellung des Einkommens der Station Merſeburg mit
zuwirken Aus dieſer Differenz entſpinnt ſich ein intereſſan
ter Schriftwechſel zwiſchen dem merſeburger Magiſtrat der
Direction der Thüringer Eiſenbahn dem kgl EiſenbahnCom
miſſariat für welche beiden letzteren dieſelbe Perſon Graf
von Keller zeichnet und der kgl Regierung zu Merſeburg
welcher den Erfolg hatte daß die betreffende Steuer für das
Jahr 1857 von der Stadt executoriſch eingetrieben werden
konnte Auf eine Reclamation der Bahndirection wurde je
doch durch Miniſterial Reſeript vom 23 Auguſt 1858 die
Steuerfreiheit der Bahn anerkannt und Merſeburg mußte die
gezahlten Beträge zurückerſtatten

Von jetzt an beginnen Verhandlungen zwiſchen den Magiſtra
ten der an der Sache ſo weſentlich betheiligten Städte Lalle
Merſeburg Weißenfels Naumburg und Erfurt
behufs einer Petition an die beiden Häuſer des Landtages
egenüber der Miniſterial Entſcheidung die jedoch zu keinemKiäultgte führen ſo daß die Stadt Halle ſich veranlaßt ſah

den Rechtsweg zu beſchreiten leider jedoch ohne Erfolg da
die Erhebung des CompetenzConflictes ſeitens des kgl Eiſenes zu Erfurt durch den Gerichtshof zur
Entſcheidung der Competenz Conflicte für begründet erachtet
und die Klage ſomit zurückgewieſen wurde

Es zeigte ſich dabei wieder daß derſelbe Mann welcher als
EiſenbahnCommiſſarius der Vertreter der ſtaatlichen Jnter
eſſen und als Vorſitzender der Direction und des Verwal
tungsrathes der Thüringer Eiſenbahn Geſellſchaft der Vertreter
der Privatintereſſen dieſer Actien Geſellſchaft war in ſeiner
erſteren Eigenſchaft auch in den Gang eines vor den or
dentlichen Gerichten des Landes ſchwebenden Prozeſſes
einzugreifen vermochte in welchem es ſich lediglich um die
Privatintereſſen jener durch ihn in demſelben Prozeſſe vertre
tenen Actien Geſellſchaft handelte Eine Einrichtung die eine
derartige Jntervention geſtattet iſt in der That in dem preu
ßiſchen Staatsweſen ein nur einmal vorkommender Fall und
bezeichnet zur Genüge die Ausnahmeſtellung deren ſich die
Thüringer Eiſenbahn Geſellſchaft zu erfreuen hat

Faſt zehn Jahre ließen infolge dieſes ungünſtigen Ausganges
die Städte die Angelegenheit ruhen bis 1869 auf Anregung
der Stadt en in die Verhandlungen eingetreten
und diesmal eine Petition an den Landtag beſchloſſen abge
ſendet und durch den Abgeordneten Rechtsanwalt Wölfel aus
Merſeburg überreicht wurde Der Abgeordnete Solger jetzt Ober
regierungsrath in Merſeburz erſtattete in der Commiſſion Berichtüber bicſelbe und wies mit ſchlagender Logik nach daß durch den

Staatsvertrag vom 19 April 1844 das den Stadtgemeinden durch
die ſpäter erlaſſene Städte Ordnung eingeräumte Beſteu
xungsrecht nicht im Voraus habe illuſoriſch gemacht werden
können Der Erfolg war diesmal ein günſtiger das Haus be
ſchloß nahezu einſtimmig die Petition der Regierung zur
Beräckſichtigung zu überweiſen und der Miniſter des
Innern Graf zu Eulenburg gab den von ſeinem Amtsvor
gänger feſtgehaltenen Standpunkt auf und erkannte die Be
rechtigung der Städte zur Steuererhebung an es der Direction
der Thüringer Bahn überlaſſend ihr vermeintliches Recht durch
einen Proceß vor den ordentlichen Gerichten zu verfolgen Mit
der factiſchen Steuerfreiheit der Thüringer Bahn harte es
nun zwar ein Ende jedoch erfolgt die Zahlung alljährlich nur
unter dem Vorbehalte der Rückerſtattung nebſt Zinſen vom
Wererren ab ſo daß nunmehr der Magiſtrat der Stadt

erſeburg wie ſchon früher erwähnt eine Klage gegen die
Thüringer rer e Rueeß dahin angeſtrengt hat daß
dieſelbe ſowohl auf die Räückerſtattung der gezahlten Steuer
Beiträge als auch auf Steuerfreiheit überhaupt definitiv ver

zichte oder ihre vermeintlichen Anſprüche im Wege des Pro
zeſſes binnen 4 Wochen geltend mache Der Erfolg dieſer
Klage iſt unzweifelhaft da die Stadt Halle gegen welchein derſelben Angelegenheit die Direction der Thüringer Bahn

klagbar aufgetreten war in allen drei Jnſtanzen den Proceß
glänzend gewonnen hat allein es iſt ſchon bezeichnend genug
daß trotzdem die Direction der Bahn durch die Doppeleigen
ſchaft ihres Vorſitzenden als ſolcher und als kgl Eiſenbahn
Commiſſar ſich ſtark genug glaubt ihren Widerſtand gegen
Geſetz und richterliche Entſcheidung noch weiter fortfetzen zu
dürfen und nur Schritt vor Schritt dem abſoluten Zwang
gehorchend ihre vermeintlichen Privilegien aufgiebt

Die Geſchichte dieſes Kampfes zwiſchen vermeintlichem und
wirklichem Recht iſt intereſſant genug und wirft grelle Schlag
li auf die Stellung des Staates zu einem Privatunter
nehmen an welchem jener zwar betheiligt iſt allein die volle

dieſer anontalen Zuſtände ergiebt ſich noch eclatanter
aus einzelen Fällen die wir demnächſt erörtern werden und
aus den bisherigen Beſtrebungen eine Aenderung der Statuten
zu erzielen die eine Theilung der allgemeinen und Privatntereſen zur Folge haben würde Daß eine ſolche Theilung

n h a

für Halle vierteljährlich 2 Markm andwärts ebenfalls 2 Mark für a C et un
Monate 1 M 84 Pf für 1 Monat

67 Pf excel Beſtellgeld JBeſtellungen werden von allen Reichs
lten angenommen

Neunter Jahrgaug

Saale Sonntag den 12 Decer
,7

ohne Verletzung der mehrerwähnten Staatsverträge möglichiſt falls die preußiſche Regierung den Willen ler hat
weiſt Hr Wölfel in ſeiner Broſchüre ſchlagend nach und wer
den wir auf die Hauptpunkte dieſes Beweiſes im Folgenden
zurückkommen

Politiſche Ueberſicht
Der Reichstag hat ſich am Donnerstag in einer drei

ſtündigen Abendſitzung und am Freitag in einer fünfeinhalb
ſtündigen Tagesſitzung mit der zweiten Berathung des elſaß
lothringiſchen Landeshaushaltsetats beſchäftigt ohne jedoch mit
derſelben zu Ende gelangt zu ſein Da der Etat von dem
reichsländiſchen Landesausſchuß durchberathen iſt und die Com
miſſion des Reichstags nach gründlicher Prüfung welcher auch
der Oberpräfident von Elſaß Lothringen Herr v Möller an
wohnte ſich den Beſchlüſſen des Landesausſchuſſes faſt überall
angeſchloſſen hat ſo hätte die Plenarberathung ſehr raſch ab
ſolvirt werden können wenn nicht die im Reichstage anweſen
den clericalen Abgeordneten des Reichslandes alle ihre Klagen
die wenn ſie überhaupt erhoben werden ſollten vor die Com
miſſion gehören würden unter eifriger Unterſtützung des Cen
trums in möglichſter Breite im Plenum vorbrächten
ſprecher der Elſäſſer iſt der Abg Winterer während von Seiten
des Centrums abwechſelnd die Abgg Windthorſt und Reichen
ſpergerCrefeld ihre ſchützende Hand über die des parlamenta
riſchen Kampfes noch wenig kundigen elſäſſiſchen Prieſter hielten
In der Kritik welche die Herren an dem Etat übten zog ſich
wie ein rother Faden überall eine höchſt einſeitige clerical
feindſelige Stimmung durch Hie und da wurden die Ausfälle
gegen die deutſche Verwaltung mit wirthſchaftlichen oder ſonſti
gen techniſchen Beſchwerden verbrämt wobei denn aber regel
mäßig den Herrn Geiſtlichen eine grundirrthümliche Auffaſſung
reſp eine große Mangelhaftigkeit der betreffenden Kenntniſſe

e wurde Der erſuch die Arbeiten der Reichs
tagsſeſſion noch vor Weihnachten zum Abſchluß zu
bringen wird ſchwerlich durchführbar ſein Ganz abgeſehen
von allem Andern dürfte ſchon die vollſtändige Durchberathung
der Strafrechtsnovelle bis dahin ſich als eine Unmöglichkeit
erweiſen Die für einen Theil dieſes Geſetzentwurfs ernannte
Commiſſion ſteht noch ganz am Anfange ihrer Thätigkeit
Außerdem iſt vorherzuſehen daß auch von dem Reſt der Vor
lage noch einige Paragraphen z B diejenigen wegen Wider
ſetzlichkeit gegen Beamte an die Commiſſion werden verwieſen
werden Für die Plenarberathung ſelbſt verbleiben dazu noch
ſehr wichtige Paragraphen wie der Kanzel und der Arnim
Paragraph welche natürlich zu größeren Debatten führen
werden Wie man verfſichert hätte der Reichskanzler dem
Abg Völk gegenüber ausdrücklich erklärt daß von dem Erlaß
eines Reichskloſtergeſetzes und eines Geſetzes gegen öffent
liche Proceſſionen vor der Hand Abſtand genommen worden ſei
Jn München iſt man wieder einmal mit Abſchaffung des

elms beſchäftigt Wie von dort berichtet wird iſt im bairi
chen Kriegsminiſterium auf Beſtellung eine Kiſte mit Pickel

haubenmuſtern eingetroffen welche Pickelhauben mit gelben
und weißen Beſchlägen darſtellen

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus befindet ſich bei
der Budget Debatte Der Finanzminiſter betonte in der
Sitzung vom 8 die Regierung ſei vor Allem auf ſchnelle
Durchführung der Steuerreformen bedacht das Geſchrei über
das große Deficit ſei ungerechtfertigt Der Cours der Staats
renten zeige daß nicht alle Welt ſo ſchwarz ſehe und zahlreiche
Symptome ließen baldigſte Beſſerung der Verhältniſſe hoffen

Die conſervativen Parteigruppen der franzöſiſchen Na
tionalverſammlung hatten geglaubt bei der Senatorenwahl
am Donnerſtag ihre Candidatenliſte ohne auf die republika
niſchen Fractionen und die Bonapartiſten Rückſicht zu nehmen
durchbringen zu können Sie haben ſich verrechnet es war
vielmehr die republikaniſche Candidatenliſte welche verhältniß
mäßig die meiſten Stimmen erhielt Doch haben die auf die
republikaniſche Liſte abgegebenen Stimmen wie aus dem geſtern
mitgetheilten Telegramm hervorgeht ebenfalls nicht die abſo
lute Majorität erreicht und es war daher das Reſultat des
Wahlganges ein ſehr dürftiges da nur zwei Senatorenwahlen
u Stande kamen Unter dieſem Umſtande wird wohl derDanvel zwiſchen den verſchiedenen Parteigruppen über die zu

vertheilenden Senatorenſitze von Neuem beginnen und vielleicht
werden wieder die r den Ausſchlag geben Der
vom Kaiſer von Rußland auf dem Feſtmahle des Georgentages
ausgebrachte Trinkſpruch hat in Paris einen bedeutenden hof
fentlich heilſamen Eindruck gemacht

Das nächſte Conſiſtorium im Vatican wird beſtimmt zu
Weihnachten abgehalten werden Es ſollen darin aber nur
Biſchöfe verkündigt werden Das CardinalsConſiſtorium
welches urſprünglich mit dem erwähnten zuſammenfallen ſollte
iſt verſchoben worden

Die Königin Jſabella hat den Papſt in einem Briefe ge
beten daß er ſelbſt den Don Alfons ſchreibe um ihn zu be
ſtimmen ſeine zu liberale Politik aufzugeben und ſeine zu li
beralen Miniſter zu entfernen Als Antwort erhielt die
Königin einfach den Segen des Papftes

Die Bewezgungen der ſpaniſchen e ſind des ſtarken
Schneefalles wegen überall eingeſtellt Vergara ſoll eine
Unterredung zwiſchen Don Carlos und Perula ſtattgefunden
haben Das cearliſtiſche Bombardement von Guetarig und
Hernani dauert fort

Das Reform Programm der Mächte welches der Türkei
zur Annahme ohlen worden ſoll wie bereits erwähnt na
mentlich die politiſche Gleichſtellung der Confeſſionen und ein

ber

nen Wunſches verweigert wurden

ments zum Zweck der Errichtung des Reichstags Gebäudes

reifende Reformen der Provinzialverwaltung zur Grundlage denſe

g

s e uPrincipien nicht weſentlich entfernen Allgemein wird aner
kannt daß die Haltung und die Rathſchläge Deutſchlands zur

r der Gegenſätze in erheblicher Weiſe beigetragen
aben

Deutſches Reich eBerlin 10 Dec Der Bundesrath hat in einer
ſeiner letzten Sitzungen den Bericht des Juſtiz Ausſchuſſes
über die Petition des Journaliſtentages bezüglich des Zeug
nißzwanges entgegengenommen doch dürfte eine Erledigung
dieſer Angelegenheit demnächſt nicht zu erwarten ſtehen dautem Vernehmen nach in die Verhandlung über die Sache
ſelbſt ar nicht eingetreten ſondern die Löſung der Frage auf

die Berathungen über die r verſchoben
wurde Etwas Beſtimmtes über die in dieſen Beziehungen
gepflogenen Debatten konnte man nicht erfahren da die Pro
tocolle des Bundesrathes geheim gehalten und ſelbſt der
Bibliothek Commiſſion des Reichstages trotz ihres ausgeſproche

Wie man hört ſoll jetzt
von Württemberg aus ein Antrag auf Veröffentlichung der
Protocolle eingebracht werden und würde damit in der That
einem ſehr erheblichen Uebelſtande abgeholfen werden Das
Gerücht von dem nahe e Rücktritte des Chef
redacteurs der Kreuzzeitung Herrn v Nathuſius Ludom
ſcheint ſich vorläufig nicht zu beſtätigen da das genannte Blatt
in ſeiner letzten Nummer die Nachricht entſchieden dementirt
Daß dieſes Dementi jedoch ernſtlich gemeint iſt oder für mehr
als die allernächſte Zeit gültig ſein ſoll glaubt man d
mein nicht vielmehr iſt man der Anſicht daß nur der Eclat
eines plötzlichen Chefwechſels vermieden werden ſoll daß eine
Aenderung jedoch in nicht ferner Zeit eintreten wird

Der Kaiſer hat wie das Frkf Journ erfährt ſich beſtimmt
und bedingungslos für den Ankauf des Krollſchen Etabliſſe
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Der geſtern r Erlaß des Cultusminiſteriums
welcher die genaue Einhaltung der Friſten für Beginn
und Schluß der Vorleſungen auf den Univerſitäten
zum Gegenſtand hat dürfte mit den jüngſten Verhandlungen
des Reichstages über deutſche Univerſitätsverhältniſſe gelegent
lich der Dotation der Univerſität Straßburg im Zuſammen
hang ſtehen Es kam bei dieſer Gelegenheit auch die ſchon
vielfach aufgeworfene a zur Erörterung ob das Studium J
namentlich in einzelnen Disciplinen noch auf der Höbe ſteht
die es einnehmen muß ſoll die wert Stellung
Deutſchlands behauptet werden Die Nat Ztg bemerkt l
der Cultusminiſter ſeiner Ueberzeugung daß ein Reformbe
dürfniß vorliege zunächſt nur einen ſchüchternen Ausdruck ge
geben habe ſie fürchtet zudem daß die angeordnete Maßre
gel kaum im Stande ſein wird auch nur den nächſt g
ten Erfolg zu erzielen Dieſe Anſicht begründet ſich wie folgt

Wie die Verhältniſſe gegenwärtig liegen hat es ſich nicht als
möglich erwieſen die Mehrheit der Studirenden zur genauen Ein
haltung jener Termine namentlich ſoweit ſie nicht mit den Kalen
dermonaten welche die Miethsmonate ſind zuſammenfallen zu ver
anlaſſen Ueberdies wird durch die beſtehende Ferienordnung das
Studienjahr ſo ungünſtig getheilt das der größte Theil der heißen
Sommertage in die Zeit der Vorleſungen fällt und die Hauptferien
erſt beginnen wenn die Temperatur wieder abnimmt Namentlich
in großen Städten wie Berlin iſt ein Ausharren der Studirenden
in den Hörſälen bis in den Auguſt hinein weder zu erzwingen noch
für den Erfolg der Studien beſonders nützlich So erfreulich es
daher iſt wenn der Cultusminiſter ſich in der angegebenen Rich
tung mit den Univerſitäts Angelegenheiten beſchäftigt ſo wäre es
doch wohl angezeigt die Frage in ernſtliche Erwägung zu ziehen
oh nicht durch eine Verlegung des Studienjahres den hervortrelken
den Uebelſtänden gründlicher abgeholfen werden könnte Wird der
Beginn des Univerßſtätsjahres auf Neujahr verlegt ſo fallen die t J
großen Ferien zwiſchen den Schluß des erſten und den Beginn des
zweiten Semeſters alſo in die heißeſte Jahreszeit und für beide
Semeſter bleibt eine mehr geſchloſſene Arbeitszeit übrig was Leh
rern und Lernenden gleich willkommen ſein müßte Eine ſolche Maß
regel deren außerordentliche Schwierigkeiten wir nicht unterſchätzen
würde natürlich auch für die Einrichtung der andern Schulen nicht t
ohne Einfluß bleiben Allein auch die Verlegung des Studienjahres
würde die anzuſtrebende äußere Reform keinesfalls erſchöpfen de
Frage des vierten Studienjahres iſt vielleicht noch dringender

Franzöſiſchen Blättern iſt von Berlin auf tel chen
Wege die Nachricht zugegangen daß Graf Arnim in
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direkten an den Kaiſer gerichteten Briefe die Erklärung abg
geben habe daß er der Verfaſſer der Broſchüre Pro ine
nicht ſei Dieſe Nachricht iſt jedoch wie offiziös gemeldet wirt

nichts bekannt iſt S
c d Die e rig im e vve gung für eine einheitliche Verw Eiſenbahnen durch das Reich ein welches Acht allein Mene

Bahnen bauen ſondern auch ſämmtliche Eiſenbahnen erwerben

u e einelangen Zeit eine weſentliche Aenderung zu ſten Deutſch
lands in dem Verhältniß der KriegsStärke deſſelben zu großen
Nachbarſtaaten vollzogen haben Es giebt kein 5

von ſo vielen Seiten
tdeshall das Eiſenbehnſyſtem h e in Macht hat

eshe ine ſo militäriſche Bedenntung wie für das e Reh Um rohe Lrureemaſſen

nur mit großer Vorſicht aufzunehmen da
Kreiſen von einem ſolchen Schrei

en Das von der Türkei ausgearbeitete Reformproject
wird ſich in ſeinen Ausgangspunkten wahrſcheinlich von dieſe t
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enormen Schwlerigkeiten die der Durchführung des Ge
im Wege ſtehen vollkommen bei Seite

Artikel wird viel beſprochen

caf 1870e 1870 u e rſchen Kür egime 8 derv von Vionville das Zie
Furgiſche Küraſſterregiment Nr 7 be und mit ihm und

Ulanenregiment den berühmten To

T e

S

de machte hat ſeinen Ab
ſchied erbeten und erhalten Er galt als einer der beſten Reiter der

n chen Armee

R Ueber den Tod Munzing er Paſcha s in Egypten iſt dem
Bund folgendes im geſtr Blatte bereits kurz erwähnte

t Telegramm aus Kairo vom 7 d zugegangen
Muniinger Paſcha iſt mit ungefähr 200 Mann einſchließſich der

Diener auf einem Marſche von Tadjura nach Cuhuoſa währender Nacht in Folge Verraths ſeiner Führer in einen Hinterhalt ge

fallen welchen die Stämme dieſer Gegend ihm geſtellt hatten

e ſe t en 140 Mann et S n r
Kämpfen Tadjura zurückgekehrt Der Verluſt Munzinger s
wird vom Khedive vnd ſeiner Regierung lebhaft bedauert

l Nach der von der Bundesverſammlung am Freitag vorge
iommenen Wahl beſteht der Bundes rath für das nächſte

J Jahr aus den ſeitherigen Mitgliedern Welti h Dr
Schenk Bern Scherer Zürich und den neugewählten

8 Ruchonnet Waadt Heer Glarus Anderwerth Thurgau
und Hammer Solothurn

m Großbritannien
Vor dem Leichenbeſchauer in Harwich hat am Donnerstag

ſie Unterſuchung über den Untergang des Dampfers Deutſche d
Fland reſpective über die Todesurſachen der 13 bis jetzt ge
MNandeten Leichen begonnen Die Times bemerkt ſoweit die

A bisherige Beweisaufnahme ergiebt hätte kein Menſchenleben
derloren gehen den wenn die harwicher Seeleute im Stande

zeweſen wären Hilfe zu leiſten Der Verluſt an Menſchenle
ben n hauptſächlich der ſchweren Vernachläſſigung eines Uni
wich e engliſchen Seehafens zuzuſchreiben zu ſein a

ein
fe

i habe ettungsboot und die dortigen Seeleute hätten
daher nicht verpflichtet gefühlt den Nothſignalen durch Hi

leiſtung zu entſprechen

D x n 5 London ehe BanketI ſpra r Fe erzog von Cambridge mit4 Ertſchiebenhei für die igkeke militäriſcher Reformen

Hus indem er dabei auf die noch herrſchende Geſpanntheit der
à Beziehungen zwiſchen England und China ſowie auf das von

den großen Continentalmächten gegebene Beiſpiel hinwies auch
könne die Liebe zum Frieden allein nicht hinreichen um kriege
friſche Eventualitäten für die r auszuſchließen die Ein

führung des Conſcriptionsweſens in England bezeichnete der
Redner als unthunlich

Eine hiſtoriſche rn iſt dieſer Tage aus dem Leben ge
kg nämlich Lady Luiſa Stuart der letzte Sprößling der

ottiſchen Königsfamilie Die Dame ſtarb am 5 d M in Tar
e Houſe unweit Peebles Schottland in ihrem 100 Lebens

ahre

6 Provinzial NachrichtenI V Elſterwerda 10 Decbr Jn der Braunkohlengrube zu
M Döllingen ereignete ſich geſtern das Unglück daß ein Bergarbei
ter Namens Wend aus Kotzſchka verſchüttet wurde und nur todt

S herausgebracht werden konnte Einem ſeiner Mitarbeiter gelang es
och ſich zu reiten Der Verunglückte hinterläßt eine Frau und

Kinder

e Aus dem Kreiſe Querfurt 8 Dec Das hieſ königliche
S Kreisgericht hat für das Jahr 1876 folgende Gerichtstage im Gaſt

hofe zur Kupferhütte zu Bottendorf und im Rathskeller zu Schrap
an feſtgeſetzt 1 zu Bottendorf am 5 Jan 2 Febr 1 März
6 April 3 Mai 7 Juni 5 Jult 2 Aug 4 Sept 11 Octbr
B Novbr und 13 Decbr 2 zu Schraplau den 12 Jan 9 Febr
8 März 12 April 17 Mai 14 Juni 12 Jult 9 Aug 6 Sept

à 4 Octbr I Novbr und 4 Dechr Der hieſ Kreistag hat in
ſeiner letzten Verſammlung definitiv beſchloſſen ein Kreisſtändehaus

h

o J

e

à

zu erbauen und dazu 80,000 Mark bewilligt Das anſehnliche Ge
bäude ſoll enthalten die erforderlichen Localitäten für den Kreis

c Ausſchuß reſp den Kreistag für das Landrathsamt Burxeau s und
eine paſſende Wohnung für den Landrath des Kreiſes Zur Aus

des Baues iſt eine Commiſſion gewählt worden

Sountagsplanderei
Halle wird Weltſtadt das iſt jetzt klar Feuer ebenfoviel wie in

E Berlin Arbeiter die es für eine Heldenthat halten jeden Vorüber
W gehenden zu ſtoßen fehlen durchaus nicht ja ſelbſt die Diebſtähle

nehmen einen durchaus ſchon großſtädtiſchen Character an Es fehlt
ehen weiter nichts als die nöthige Bevölkerung Aber was dieſen

e Punkt betrifft ſo bin ich ganz außer Sorge Halle wird eben erſt
Weltſtadt das geht natürlich nicht ſo ſchnell Rom iſt es ja auch
nicht an einem Tage geworden Aus dem Reſultate der letzten
Volkszählungen ergiebt ſich daß unſere Stadt jedes Jahr um 2000

Seelen zugenommen hat So wird es fortgehen und nach
e 50 Jahren können wir dann der ſtaunenden Welt die Ziffer von

160,116 Seelen vielleicht auch noch eine oder zwei mehr verkünden
t An dem Tage wo dies geſchehen wird gedenke ich dann auch mein

M 50 jähriges Jubiläum als Plauderer zu feiern und zugleich
d dies ſchwere Amt niederzulegen dann paſſirt hier ja doch

mmer ſo viel daß mein altes ſchwaches Hirn nicht mehr
Hnreicht den Stoff zu überwältigen Zwar iſt es noch eine

lange Zeit bis dahin aber dennoch iſt es angebracht hier einmal
ein wenig zu unterſuchen wie dann wohl Halle ausſieht Merſe

Paffen und andere umliegende Dörfer gehören natürlich zurn Weichbilde und erhalten als Feuerſignale 24 27 Glocken

ſchiäge Die Lindenſtraße iſt gepflaſtert oder es iſt doch wenigſtens
der Plan gefaßt es im Laufe des Jahrhunderts noch zu thun und
ſie dann Unter den Linden zu taufen Dadurch werden denn

5

c

S

a die PromenaSrgelen verkauft Auf dem alten Markte ſteht ein Denkmal das

den Erſinder des lenkbaren Luftballons darſtellt zugleich iſt diesS u

m

Markle befindet ſich ein eingefriedigter Platz es iſt dies das ZuWiener Wagners Das Rathhaus t ſeines einfach edlen
jener Wolke

kunfa

ndert ſo erhalt n geblieben Der
wir ſehen ihn jedoch wieder in einem Schranke der den Be

t

r
dern des Muſeums hinter Trotha nur gegen ein Trinkgeld gedff

S

ſultate der Volsz ählung folgende Ziffern mitgetheilt Merſeburg
13,543 mehr ſeit 1871 312 Zeitz 17,423 mehr 1132 Witten
berg 12,353 mehr 986 Arnſtadt 9205
Zerbſt Anhalt 12,852 mehr 857
Nienburg 4206 mehr 376 Bernburg 16,660 Cöthen 14,362

mehr 799

Bürgermei
worde

Weida 5259 Triptis 1664 Dazu kam ein dieRoßlau 4712 mehr 940 nd wie man ar erget in
bei dem heranwachſenden Sohn Was

ch wohl der öffentlichen Kenntniß
verläßt die Dame mit ihren Kineuglieutenant a D Ernſt Nieſchke in Jeſſen iſt zum

von Schkölen auf 12 Jahr gewählt und beſtätigt

aus Erfurt berichtet wird war am 6 d eine
elbach in einem Einſchnitte dawit beſchäftigt

der von Erfurt
mar abgehende Perſonenzug an

blieben in dem
nken daß in dieſer Gegend

circa 10 Uhr von W imar kommenden Sch
ges ſtattfindet Letzterer kam unglücklicher Weiſe in demſelben

und ehe die Beiden bei Seite ſpringen
erfaßte er ſie und zermalmte den einen vollſtändig während

t ſchweren Verwundungen davon kam

ſ

Zur SpitzederAffaire in Budweis
Fannyh Handl heißt die über 60

ſenkranz Vereine angehörte un
renden Jugend in leiblicher
Student mußte Jeder ſein der
ſollte und ſtrenge

t r r der es daß Fanny Handl
bis 25 Studenten in Verpfleg

rauchte einer von ihren

Arbeiter bei Vie
nee von der

gegen 10 Uhr Vormittags nach Wei
kam Die Arbeiter traten zur Seite
andern Geleiſe ſte
die Kreuzung mit

zuräumen als

ung war

verfuhr ſie mit So
ihr

ohne daran zu

ugenblick herangeſa

ihnen faſt vergöttert wurdeetwas ür auf Bücher u dr
vor und den Bevorzugten lie
Mutterliehe zukommen Was

e eine kleine Gefälligkeit erwieſen und ihr

hier folgte der
B tte und iere kamren a gieſen

der andere

Vermiſchtes
Miniſter Delbrück gab am Dienstag Abend ein par

Eingeladenen gehörten Dr von
r Hinſchius Weigel Jordan von Putt

erger Dr Zinn

Derlam iſce Diner Angenommen vonTreitſchke Dr Wolffſon
kammer Metz
Stettin Dr

tere Hände und wurden
iſerlichen Bank ausgegebene

Zinſen bege
da dieſelben
egt werden ſollenänen Eide hierzu

Niemanden vo

ja die betreffenden A
verbunden worden

le deren
e e zumhier nur iihre Fi

Richter Meirßen
aupt Dr Elben Dr Blum und Andere Auf der

fel ſtand ein großer ſilberner ſchwerer Humpen auf dem eine
große Zahl eingezogener deutſcher Gold und Silbermünzen zur
Darſtellung kam unter Anderen eine goldene Piſtole des weiland
weſtfäliſchen Königs Hieronymus deſſen Wahlſpruch Morgen wie

Der Humpen iſt übrigens ſo groß und um
reich daß ihn weder Hermann der Cherusker noch irgend e
es Mitglied einer germaniſchen Tafelrunde auf ei

leeren würde Bekanntlich beſitzt auch Fürſt Bismarck eine
Becher

Akademiſche Preisfragen Der mitgetheilte Erlaß des Cultus
ch auf die Jnnehaltung der Ferien auf den

bezieht hat die Z zur Stellung einer Reihe von Preis
Philoeſophie

oſoph auf ſein nil admirari ſi
n wenn er damals Univer

tte b neue Wenn Hegel mit einem gewi
h

ch nicht mit noch mehr
nünftiger ſein würde was nicht geſchieht
Worauf gründet ſich das Recht des Unlverſitätslehrers auf Beſol

elder Könne Moſ
entlich für möglich erklärt

ung gegen hohe
wieſen werden dürf
fromme Hände niedergel
nehmer ſollen ſogar mit
Auf dieſe Weiſe kamen hier zumeiſt unter Fr
derte bis mehrere Tauſende von Gulden ausgeſtellte

m dere S bei 120,000 Fl
Uebrigen iehaben währen

eben nur in

m luſtik war

Betſchweſternbank
die Centrale derſelben in

ehenden Stadt vermuthet wird
dern muß man ſich aber ebenſo über den bornirten Geiz der
gen Betſchweſtern und Betbrüder wie über die langfährig
dieſer geheimen Geſellſchaft die erſt vor etwa vierzehn Tagen hier

ber entdeckt wurde

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Vörſenverſammlung in Halle am 11 December

Weizen 1000 Kilo matte Stimmun
1000 Kio hieſiger 171 180 auswärtiger feinſter dis 188
das Geſchäft war ruhi
1000 Landgerſte 183 bis 188 M feine und Che

reiſe kaum be tetr haup

fragen wie die hier folgend
Würde wohl jener alte Phil

n gekommen ſ ſitätsferien
wiſſen Recht

eſchteht iſt vernünftig ſollte
Recht behaupten laſſen daß manchmal ver

urisprudenz

nichts wun

180 bis 213 M

denjenigen injuriarum
e daß der alte bis jetzt

eber bei dem 3ten Gebot ſeines Decalogs au
an Univerſitätsferſen könnte gedacht haben Moral Läßt

aupten daß wer nichts gethan hat darum auch u
de dicin Giebt es adſtringirende Mittel welche

Erfolg auf Univerſitätsferien anwenden ließen
Wie unterſcheidet ſich bis jetzt noch hinſichtlich der
ein akademiſches Ferienfahr von einem aſtronomiſchen
chem Jahre unſerer Zeitrechnung werden beide zuſammen fallen
wenn die Ferien jährlich nur um 8 Tage zunehmen Natio

Wenn ein junger Mann 3 Jahre Student ge
weſen iſt und ſeinem Vater etwa 2000 Thaler gekoſtet hat wie viele

erechnet hat er dann Gelegenh
e Anſtalten zu beſuchen und wie hoch

t ſtehen Naturgeſchichte Wie anterſcheidet
tät von einem Bienenkorb W

rechnen Chemie Wenn
wäre bis wann müßte dann

ein civis academicus mit normalen Waſſergehalt bei einer mittleren
Jahrestemper atur von 8 Reaum vollſtändig oxydirt ſein

dieſe ſo ſchnell in A
chen Poſtverwaltun

wenigſtens für den
ſchen Poſtkarten gleichen in F

den deutſchen ſind höchſt ſauber ausgeführt und gleichfalls mit einer
r hi tende d poſt it f mebrfeitige auch

ie deutſche ReichsPoſtverwaltung auf mehrſeitige au
lieder erfolgte Aufforderungen
t einem zehn Pfennig Stem

Allgemeinen Poſtverein herſtelle
ſind jetzt nach allen europäiſchen Länder

ereinigten Staaten von Nordamerika Poſt H en
uttermehl 50 Kilo

Heu 50 Kilo
Stroh 50 Kilo bis

alzkeime 50 Kilo

dung und Co

belangen d Kllounbeſcholtene äliergerſte bis 210 M bz50 Kilo 14,50 15

en e e e en vanflau und ohne Handel
1000 Kilo

1000 Kilo 132 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 144 M

50 Kilo 38 40 M

Hafer 1
Aſtronomie

ahl der Tage
und in wel

nalökonomie Kilo23 Stubenſtärke höher
pCt loco006 Liter

Rüben unverändert
1 Kilo

50 Kilo feſt 37 M

deuſſches 50 Kilo
Rohzucker Das Angebot war nicht bedeutend und da

l ucker beſtand konnten dieſ
höhere Preiſe erzielen Andere Sorten unverändert Um

ucker Für Brode wurden letzte Preiſe für drindarf bezahlt wogegen gemahlene Zutee 8

geringeren Qualitäten wiederum
ſatz 17,000 Brode und 160

Wochen jede zu 6 Tagenhabt Collegia und practi Spiritus Kartoffel Kornkommt jeder Tag zu
ſich eine Univerſi

en zu den Amphibien
Raſt ich ſo roſt ich

age fü arfe hellelufnahme gekommene
ſind nun auch bei den

oſtverkehr des chineſiſchen

arbe und Form

Die Poſtkarten
Einrichtun de ſatz 900,00
Chineſen eingeführtKeine Die Raffinirt

illiger verk ſt Perden

rer er auft werdenlegenheit be mußten r Kilo gemahlenen

hen der r e 50Poſtkarten von beſonderer Farbe m
ſehen zum Gebrau

laſſen wird Bekanntli
nach Egypten und den
karten von 10 Pfg zuläſſig

n Petersburg
Sie M

bildet ſeit Tagen eine Klatſchgeſchichte aus gen di 6 Weizen M
en das räch aller Geſellſchaftsſchichten nämlich die Ver 2o h ger Weg Großfürſt Hiloſaibannung der Täi ſe Dieſes Seahlis unter MNikolaiewitſch mit ſeiner Gunſt beehrte

ſchied ſich nur dadurch vor anderen ähnlichen daß es ſchon ſeit 7
bis 8 Jahren mit einer gewiſſen Treue und relativen Ehrbarkeit

ſich das Studiummarkt Das Terrain für einen zoologiſchen Garten wird ſich ſchwer
finden laſſen die Jnſaſſen deſſelben eher jedenfalls muß er in
der Nähe der ſalzigen Seen liegen denn wo ſoll ſonſt ein genü
gendes Baſſin zur Aufnahme der verſchiedenen gemeinen See
ſchlangen hergenommen werden Nun fehlt nur noch ein Rieſelfeld
Doch warum ſoll das Terrain zwiſchen Ranniſchem Thor und Bböl
berg nicht genommen werden Jm Winter riecht man überhaupt
nichts da friert man nur und im Sommer da wird ſich der Stein
wegbewohner immer noch glücklich ach nun hat ein Kritiker
wieder Grund über mich herzuziehen und das möchte ich um jeden
Preis vermeiden außerdem geht ja dann die ſchöne Ausſicht für
mich einmal unter den Linden zu wohnen vollſtändig verloren
denn Sitz der Jntelligenz der Geiſtescultur verträgt ſich auf keinen
Fall mit Rieſelfeld und Ackercultur Das Prädicat Seeſtadt hat
Halle natürlich ſchon ſeit 25 Jahren Dies iſt ſo in kurzen Zügen
das Bild der zukünftigen Großſtadt leider kann ich auf das geiſtige
Leben der Bewohner zu der Zeit nicht eingehen aber vorauszuſehen
iſt daß die Darwin ſchen und Häckel ſchen Theorien ſehr eingehend
von den Marktweibern abgehandelt werden wenn nur der Verein
für Volks wohl auch fernerhin ſeine Schuldigkeit thut

Bildung iſt ein herrliches Wort und fürwahr die Männer die
fich beſtreben auch den niederen Volksklaſſen davon mitzutheilen ver
dienen alle Anerkennung nur darf der gute Wille nicht zu weit gehen
So wurde vor etlichen Wochen in einem Vortrage dort die Entwicke
lungsgeſchichte des Menſchen und die Darwin ſchen Principien ſehr
eingehend berührt aber meiner Meinung wach ſind dieſe Dinge
Caviar für das Volk das dieſen einfach für ſchwarzen

den vollſtändig überflüſſig und ſchleunigſt als erklärt Sie find der Auſter zu vergleichen die harte Schale die zu
zerbrechen iſt hevor man ſie überhaupt zu Geſicht bekommt find hier die
mannigfachen Vorkenntnifſe ouf dem Gebiete der Naturwiſſenſchaften

kein Halte Platz für die Ballonkutſcher die luſtig mit ihren Peitſchen Und dann gehört immer noch eine gute Portion Citronenſaſt
Nnallen Eine Geſellſchaft Studenten ſteigt ſoeben ein um auf logiſchen Denkens dazu um die Leckerbiſſen gut zu verdauen Doch

ein Fäßchen zu leeren N hen Händel auf dem vorhin ſprach ich erſt meine Furcht vor einem Kritiker aus und nun
verfalle ich ſelbſt in den Fehler Nun bös ſoll es nicht gemeint ſein einfach in Gezankverein

Was meine Kritiker Furcht betrifft ſo iſt dieſelbe hauptſächlich die Sache ruhig zur
Concert hervorge trägt die Feſtzeit dar wir eutgegengehn

aße ſo Stümmung der Geiſter zu mildern Und
Wiederſehn am Weihnachtsfeſte

Muſik ſelbſt nicht aber
dieſer edlen Kunſt angelegen ſein laſſen und beide auf
Leiſtungen ſtolz ſein können Um allen Streit künftig zu
empfehle ich mich den beiden Herren zum Kritiker und hoffe
dieſen Poſten zu erhalten da ich verſpreche an keinem

laſſen Allerdingsgginge
direct betheiligte
doch gerathener daß in Zukunft diej
über ein Concert zu ſchreiben mög
des Vereins ſein mir die Concepte einſe
allen Urtheilen das arithmetiſche Mittel ziehen
nur klingende Arithmetik und das Reſultat
den Vorzug nicht nur vollſtändiger O

Was nun die Sch
hoffentlich in dieſer Angelegenheit letzten Jnſera

ſönlich in jeder gewünſchten Weiſe zur Dispoſition zu
ich erſt eine Prieſe ich thue

unter zwei Vereir

vermeiden

ein e en
8 ringe dabei der Zweck der Kritik für das i

Publikum vollſtändig verloren und deshalb wäre es
enigen die ſich herufen fühlen

ſie Anhänger oder Gegner
nden Jch werde nur aus

Muſik iſt ja
wird dann

bjectivität ſondern auch
lußbemerkung des

betrifft per
ſtehen ſo nahm

nicht gleich recht verſtehe e in e a e ee a
gleich re ehe a eleſen hattemal bewährte ſie ihre Eigenſchaft n r

Jch dachte an ein Duell
dieſen Gedanken als ganz abſurd wieder falle
Erklärungen genügten mir jedoch
ſicher zu gehen

der Wahrheit

das logiſche zu
ließ edoch

n Andere
ebenſowenig Um

werde ich jeden Morgen die Klinik
fuchen vielleicht daß eines Morgens der Profeſſor beginnt
meine Herren ſehen Sie einen ſehr intereſſanten Fall die
mis am kleinen Finger iſt bedenklich durch einen
letzt ſo daß die eutis beinahe durchſcheint

türlich Eisumſchläge zur Abkühlung Ich bin feſt ü
daß die beiden Herren oder ſollten es am Ende
junge Mädchen ſein ich erinnere nur an das Wort vo

Niemand oder nur einen ganz geringen Bru
ſangspartei in dieſer Angelegenheit hinter ſich haben
mich hierin jedoch täuſchen ſo wäre

unterſtützen

Das Recept lautet na

auch ein pan den vynen

entſchieden zeitgemäß Stern

och hiermit glaube ich

in
nun auf ein fröt

Die Tee Dfition ſtellenStilesr n Alters wegen es t ja jetzt ſchon aus dem durch die Kritiken der Kritiken über ein hieſiges Com rufen Schimpfen ſich zwei ungebildete Leute auf
macht es einen widerlichen Eindruck thun es gebildete Leute in
Preſſe auch Es iſt nur zu bedauern daß ſie glauben auf dieſe Weiſe

Allerdings macht einihres Bereines zu dienenKlang oft gewogen Effect aber nur in derduenſhe
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Zu Weihnachtsgeſchenken
empfehlen

unſer Lager masstv gebogener HolzarbeitenSschaukkelstühle Vauteulls Sophas e
Rohrsessel und Kindermöbel

an Vabrikpreise n Bestes Pabrikat
Gobr Bethmann Halle 3 S v große Steinſtraße 63

h

r

4 z Billige Preise Prompte Bedienung J

e 1 Dutzend Dur hachardt Bachtandlunc
v a a e

l Lehrmittel Anstalt und Antiquariat nurereſſante Spielee a Male S Barfüsserstrasse N IDer Schlittſchuhlauf 1 M 50 Pf RDre re F 20Pf M ch n empfiehlt vt r em J 1as Stangenklettern rchenbücher z B 1001 Nacht 8 M Hauff s Märchen 4 M 50 Pf Oberon S nS Haſclag 2 Z M Anderſen a m Bechſtein s Rirhen ſt 20 Pf Grimm s Märchen 1 M 50 Pf
e e ine errr 29 ham m 26 2 Lenſe Merget 2 i 60 h Heſnann der Kinder Wonde
Das Wettrennen 2 M 50 Pf garten 2 M 50 Pf Reinick Märchenlider 4 M c Hoffmann s Horn s u Schmidt s J 5Katze u Maus 2 M Jugendbibliotvet à Bdchen 75 Pf Gumpert s Töchter Album 6 M 75 Pf ältere Bände
EiſenbahnDomino 2 M 50 Pf 5 M Gumpert Herzblättchens Zeiivertreib 6 ältere Bände à 4 M JugendAlbums à Bd 6 M Cooper s Lederſtrumpf 8 M Robinſon 1 M 50 Pf

e Piue Co Anzahl Jagendvehriften zum heradresetrten Preise h
Ferner empfehle Buſch Abenteuer eines Junggeſellen 3 M Büchmann geflügelte Worte gbd 5 MJiedliche ge ha in Er Dabidih Kochen M Deneteithe don Werer 12 Boe die M Freiigrath 6e Anterhaltende Spiele i

mder dichte gbd 4 M 40 Pf B mB Göthes Werke Ausw Omnibus Spiel 2 M 50 PfDas Moſaikſtecken 2 M 75 v Frettag y m Ein nettes Nebenges chen ch 4 Bde gbd 6 M Eine Kürſtertruppe 1 20
Tubusſpiele e Göthe Gallerie Col Soldaten Domino 2Hammer u Nagel Ar do Sie aus der Ausg ohne Text Muſikal Komiker 50
beitskaſten 2 50 Vergangenheit gbd gbd 30 M Se vier Beſten neh hen e 60 m 25 Hauff S fo Die Abendgeſellſchaft L 650 lo T Geibe edichte gbd 3 Eichhörnchenfan U 29 rZauberkaſten 5 25 1 W 10 3 100 Visitenkarten H Heine es Wert ob ne fang e

do größere 10 50 Göthes Werke 6 Bde feinſte Lithographie nur 1 M 50 Pf 6 M Frage u Antwortſpiel 75Die Kunſt zu Parguetiren 2 25 gbd 13 M 50 Pf Elegante Käſtchen dazu 25 Pf do Buch d Aer Ein unterh Kleeblatt B
Drath u Gitter Arbeiten 2 50 do 10 Bde ghd gbd 4 M Die Extrafahrt DampfJ u Gitterarbeiten 3 75 s 3 Körner s Werte gbd wagenſpiel oie Stickſchule 4 50 Ich bitte Beſtellungen mö gn bald ei Bagr M 50 Pf Sammlung von LiebPapierarbeiten 3 75 do 15 Bde 80 R n efeharät Valte ob 26 M Leſſing s De o lingsſpielen 2Die Flechtſchule 2 25 god o Pf Geſell gaftstotterie v soStäbchenlegeſpiel 75 Kegelbahn auf d Tiſche 1 50Der Ballkaſten 25 Reuter s Werke 15 Bde gbd à 4 M Ettehard g 6 M Scheffel Trompeter Sternſchießen 1 s0
Der ruſſiſche Baumeiſter 8 ghd 4 M 80 Pf Scheffel Gaudeamus ged 4 M 80 Pf Schillers e in Bde Glode u Hammer sPanzer Fregatte König 3 M Schiller s Werke 2 Bde gbd 4 r S ilers gerke a 3 Bde 4 M 50 Pf Die Puppenſtube für m 4

Wilhelm 2 75 Schillers Werte 23Vde gid o M 10 Pf Schillers Werte 5 Boe ged 18 s0 f kleine Mädchen
Ziffernſpiel 75 Shateſpeare s Werke 4 Bde gbd 6 M e Werke von a u T in 5 Bde Buchdruckerpreſſen
Buchſtabenſpiel S gbd 14 M 50 Pf Vilmar Literatur gbd 8 50 u ſ wrn gen Meher s Handlex 2 Bde gbd 12 M 50 P i

Kleine Kaspertheater à 7 Mark Das Lebensrad mit 12 Bildern incl Kiſte 5 Mark

Neue Sendung Die vorzüglichſtenLigarron Ptuös r Pamontasehen IIannöverschen weissgarnigen
Notizbücher Album Schreibmappen haVisitkartentaschen G ne n u Oreast einenBrieftaschen e Beise Necessaires ſowie ganz ſchwere Herrnhutor uhanſcnotontasehen S e e NGeslo d ums ausmacherieinen empft ehit

7 ortemonnates
die neueſten Muſter zu überraſchend billigen Preiſen in unübertroffener Auswahl

42 Gr Ulrichsstrasse T D P Ritter

H C Weddy Pomeke

3u Weihnachtsgeſchen J
Zu bevorſtehenden Weihnachtseinkäufen empfehle mein nen und reich empfehle

epmplettirtes Lager von 3fein decorirten Kaffee u Tafelservicen Bejeuners ete Gold u ſilb Taschennhren
fein decorirten Biumentöpfen mit und ohne Ständer vorzügliche AuswahlBiersätze Rowlen Orystallschaalen ete in großer Auswahl

Büsten Figurenu Relkefbilder von Porzellan Bisquit u Steinmasse
Beſonders aufmerkſam mache ich auf mein großes Lager feinſter geſchliſfener engl und fren

268 Weilngläser und Carafſfen R 6,1957b
G KohligGlas ans Porzellan

Begulateure feine Muſter I v h2 Pendulem reinſter Ver dungSchwarzwälder Werner

W ehebei billigſter reeller Bedienungmit E arantie für Vater

ſrrikcsert u Röcke
Flanell Stepp u Watt theke 2436 h

coyfeht bilige miijs s0hmiat g üirihheft 25

II i II I I III l 9 n n Il I



R

I Diag Se S JSchwarze und couleurte Seidenstoffe inKleiderstoffe neuesten Genres drMäntel und Paletots Jaquettes und Jacken 3Morgenröcke Moirée u Steppröcke garnirte Jupons nChales u Tücher VFantasie Wollsaehen Bashliks e unTeppichéèe Möbelstoffe Gardinen AlI Poel z Garnituren
rarterreWeisse Leinen Tischzenge Handtuechzeuge e daShifrtings Ohäiſffons Dowlas e ſinW eigse Bettdamaste Satins Bettdecken in weiß u counleurt e betBettrvenge Imnkettzeuge Bettdrells e ſtLamas arps Tuche u Ruckskins gJ Lewin Halle S Warkt 4

u ergh gutem Chiffon mit i Stück von r Sgr an
0 do do Leinen do r an40 extra do do do 1Thlr 10Sgr anAo0o Extra extra do do do Th 15 Sgr an ido r m Leinen eo do 2 bis 3 Thlrt Ohemisetts Serviteurs Manschetten und Kragen wir ompfehlen mntijcho Artikel S KeDezd von n 5 Sgr an empfiehlt

n e e

S

a

e

S

unseres Waarenlagers um vor Ende S H
unterm Selbstkostenpreis

re Bernhaveck Conhn Leipzigerſtr 4 der Saison damit zu räumen zu und e z
n Lederwaseres jeden Genres

Kleganteſte n Dauerhafteſte in größter Anewahl S Budopt dacht o l

v h SChwarz jurm Leipzigerſtr 20 Hutſabrik 5 c
2 Gesangbücher

in eleganten und einfachen Einbändenl

Octav Briefpapiere u Couverts mit Monogramm

i Gratulations KartenAnübertrefflich u e Auswahl in den Muſtern für Wiederverkäufer und
nzeln ſehr billig

i Seh war II Keip z 20
m

Blumenhandlung

Leipzigerſtr 31
empfiehlt

frigche Bodduet

auf das Geſchmackvollſte Ge
arrangirt aus ein
nur lebenclen Hlumen ten

Ferner alleTopfpflan kR aller Art Du
Maiblumen

Tulpen ſeinr r GT J
wonach vO D See Dee V W V W e o S e V e wieS d S7 S S S S S c

Jugendſchriften dabei ſehr werth S

Zu alle Schulbücher Atlanten Be an b n Mugihe z e

Blieſnente Kochbücher Geſell

ſchaftsbücher und derglz alle Sorten
Kalender ſind vorräthig nicht vorräthigel c

Bücher und Muſtkalien werden ſchleunigſt
beſorgt durch

Adelbert Lossier
in Cönnern

Eine große 9 Partie nfrächwwoller u gecwer
l S e 21 Leipzigerstr 21pfehlen Deulicatezu außerordentlich billigen R ler u e

Preiſen

DasAngaben Garderobe Geſchäft

A Wyrrog
i Shleerſere Stehen ſein Lager

Vilderbüchet

delt
höll

2Uhrketten in jeder Art
hält ſtets in neueſten Muſtern auf Lager und

ytehlt e ſehr billigen Preiſen
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